
Im Rahmen des Forschungsprojektes Translation Studies - Dedecius Archiv findet im Collegium 
Polonicum in Słubice eine internationale Tagung zur Kunst der Übersetzung statt. Wir laden interessierte 

Literaturübersetzer, Literatur- und Übersetzungsforscher sowie Studierende herzlich ein!

Programm der Tagung 
Übersetzung zwischen Kunst und Macht

25.-26.10.2012
Collegium Polonicum, ul. Kościuszki 1, Słubice

Donnerstag, 25.10.2012 

09.00 - 09.15 Bożena Chołuj – Begrüßung und Eröffnung der Tagung

09.15 - 09.45 Jacek Szczepaniak (Bydgoszcz) – Das Medium Übersetzer
09.45 - 10.00 Diskussion

10.00 - 10.30 Markus Eberharter (Warszawa) – Der Übersetzer als Akteur im Literaturbetrieb
10.30 - 10.45 Diskussion

10.45 - 11.15 Inez Okulska (Poznań) – Ihr Kampf. Machtverhältnis zwischen Autor und Übersetzer
11.15 - 11.30 Diskussion

11.30 - 11.45 Kaffeepause

11.45 - 12.15 Brigitte Schultze (Mainz) – Politische, 'politisch korrekte', ideologische und weitere 
Änderungen und Akzente in Dramenübersetzungen: historische und zeitgenössische 
Horizonte und Beispiele 

12.15 - 12.30 Diskussion

12.30 - 13.00 Samanta Gorzelniak (Leipzig) – Craftista! Translatista? Aktivismus, Politik und Kunst
13.00 - 13.15 Diskussion

13.30 - 15.00 Mittagspause

15.00 - 15.30 Milos Bodnar (Wien) – Eine soziologische Machtanalyse am Beispiel von literarischen 
Übersetzungen aus dem Serbischen

15.30 - 15.45 Diskussion

15.45 - 16.15 Peter Oliver Loew (Darmstadt) – Übersetzung und Anschlussfähigkeit. Überlegungen zur  
Übertragung polnischer Wissenschaftstexte ins Deutsche

16.15 - 16.30 Diskussion

16.30 - 17.00 Kaffeepause

17.00 - 17.30 Karol Sauerland (Warszawa) – Macht und Ohnmacht beim Übertragen von Begriffen
17.30 - 17.45 Diskussion

17.45 - 18.15 Katarzyna Lukas (Gdańsk) – Asymmetrien im deutschen und polnischen kollektiven 
Gedächtnis als Hintergrund der polnischen Sebald-Übersetzungen

18.15 - 18.30 Diskussion



Freitag, 26.10.2012 (Ort: Collegium Polonicum)

09.00 - 09.30 Justyna Górny (Warszawa) – Der polnische Fall Weininger – Übersetzung und Rezeption 
09.30 - 10.00 Diskussion

09.45 - 10.15 Ursula Kiermeier (Kraków) – Das Skandalon des Rechten – Celine- und Jünger- 
Übersetzungen als Tabubruch oder Überzeugungstat?

10.15 - 10.30 Diskussion

10.30 - 11.00 Anja Tippner (Hamburg)  – Die undankbaren Fremden – Figurationen des Übersetzens in  
transnationalen Romanen

11.10 - 11.15 Diskussion

11.15 - 11.30 Kaffeepause

11.30 - 12.00 Anna Artwińska (Hamburg) – Kulturelle Übersetzung als Medium der Sinngebung. Andrzej 
Stasiuks Übersetzungen fremder Kulturen

12.00 - 12.15 Diskussion

12.15 - 12.45 Małgorzata Bartula (Warszawa) – Das aktuelle Streben der Künste nach neuer Wirksamkeit 
Chance auf eine andere translatorische Qualität 

12.45 - 13.00 Diskussion

Projektparner:
Lehrstuhl für Deutsch-Polnische Kultur- und Literaturbeziehungen und Gender Studies der 

Europäischen Universität Viadrina
Collegium Polonicum

Dedecius-Archiv 

Das Projekt „Translation Studies” wird durch die Deutsch-Polnische Wissenschaftsstiftung (DPWS) 
gefördert.


